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Felsen. Ein Fluss krümmt Sich gegen links vom, auf dessen

flachem Ufer ein Hirt seine Schafherde weidet; zwischen

Bäumen liegt auf dem jenseitigen Ufer eine Mühle. Ein mit

Kornsäcken beladener Wagen fährt in der Mitte auf eine

flache, hölzerne Brücke zu. Vorn rechts ruht am Wege bei

einer steinernen Betsäule ein Reisender, der sich mit einem

zweiten stehenden unterhält.

Ohne Bezeichnung.

I. Vor der Luft und verschiedenen Arbeiten auf den

Lichtfiächen des Terrains.

27. Die beiden Frauen bei der Brunnenhöhle.
Höhe 222 Mm. Breite 315 Mm. '

Der Hintergrund der Landschaft ist bergig; ein Bach

rieselt gegen links vorn, wo zwei Frauen vor einer felsigen

Brunnenhöhlung Wasser schöpfen; ein junges Bauernpaar

ruht in der Nähe und ein zweites verliebtes Paar schreitet

am Rande des Baches daher. Rechts weidet eine vom Hir-

ten gehütete Heerde Schafe. Der Mittelgrund ist bewaldet,

rechts liegt ein Haus mit einem Vorbau und am Fusse des

Gebirges erheben sich zwischen Bäumen die weissen Mauern

eines Schlosses.

Ohne Bezeichnung. Pendant zum vorigen Blatt.

I. Vor der Luft.

28. Der Pallast auf der bergigen Seeküste.
Höhe 170 Mm. Breite 245 Mm.

Man erblickt eine gebirgige, nach rechts sich senkende

Seeküste mit den Baulichkeiten eines italienischen Pallastes.

Rechts vorn erhebt sich eine Gruppe von drei hohen Bäu—

men; auf dem Wege bemerkt man eine weibliche Figur und

entfernter zwei andere nur leicht angedeutete Figuren. Links

vorn ist ein Wasserfall. ‘Von der See erblickt man rechts

in der Ferne nur ein Stück, auf derselben drei Segel.
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Ohne Bezeichnung.

Im Verlag von Frauenholz in Nürnberg erschienen.

29. DerThdrm auf der Berghühe.-
_ Höhe 170 Mm. Breite 234 Mm.

Bergige Landschaft mit" reichem Baumwuchs im Mittel—

grund. Auf der Höhe des Berges erhebt sich ein niedriger,
viereckiger Thurm mit einem kleinen Vorbau; niedriges Busch-
werk bedeckt den Fuss des Felskegels, auf welchem der

Thurm steht. Ein Wildbach bricht in der Mitte unten aus

dem Berge hervor, um wieder zu verschwinden. Vom rechts

schreitet eine halbnackte weibliche Figur, und in der Mitte

hebt eine männliche Gestalt den Arm in die Höhe.

Ohne Bezeichnung und Seitenstück zum vorigen Blatt.

30—41. Folge von 12 Landschaften nach

Casp. Poussin.

Höhe 165—167 Mm. Breite 208—240 Mm.

Eine Hauptfolge des Meisters, ohne Bezeichnung und

Nummern.

30. Die beiden Hirten bei der Felshöhle.

Gebirgsthal mit einer Baumgruppe im linken Mittelgrund

und einem Wildbach, der sich durch zerrissenes, steiniges,

mit niedrigem Gebüsch bewachsenes Terrain gegen rechts

vom Bahn bricht. Das Thal ist im Grunde durch schroife

Felswände eingeschlossen. Links ruhen bei einer Felshöhle

zwei Hirten, deren einer, auf einem Stein sitzend, sich nach

zwei nackten Männern umsieht.

31. Die drei Mädchen am Teich. _

Der Hintergrund ist gebirgig, der Mittelgrund mit Ge-

bäuden im italienischen Charakter staffirt. In der Mitte des


